
§ 32 AHStatDV 2022 — Befreiungen
Außenhandelsstatistik-Durchführungsverordnung
Stand: 13.04.2025 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

(1) Die Anmeldeschwelle im Eingang nach § 14 Absatz 3 des Außenhandelsstatistikgesetzes wird auf 3
Millionen Euro festgelegt. Die Anmeldeschwelle in der Versendung nach § 14 Absatz 2 des
Außenhandelsstatistikgesetzes wird auf 1 Million Euro festgelegt.

(2) Bei Kaufgeschäften einschließlich Kommissions- , Konsignations- und Lagergeschäften im Rahmen
von innergemeinschaftlichen Warenverkehren ist der Statistische Wert von den Anmeldepflichtigen nur
anzugeben, wenn dieser für alle derartigen Warenverkehre des Anmeldepflichtigen in einem Jahr je
Verkehrsrichtung den nach Absatz 4 festgelegten Schwellenwert überschreitet.

(3) Um zu ermitteln, wer verpflichtet ist, über den Statistischen Wert bei Kaufgeschäften einschließlich
Kommissions-, Konsignations- und Lagergeschäften sowie Ansichts- und Probesendungen Auskunft zu
geben, wird jährlich ein Schwellenwert für den Wareneingang und ein Schwellenwert für die
Warenversendung festgelegt. Auskunftspflichtige zur Intrahandelsstatistik, deren Kaufgeschäfte
einschließlich Kommissions-, Konsignations- und Lagergeschäften sowie Ansichts- und Probesendungen
den jeweiligen Schwellenwert übersteigen, müssen im kommenden Kalenderjahr bei den entsprechenden
Geschäften den Statistischen Wert angeben.

(4) Für die Schwellenwerte gilt:

1. der Schwellenwert für den Wareneingang ist so festzulegen, dass nicht mehr als 70 Prozent des in
Wertangaben erfassten Handels aller Kaufgeschäfte einschließlich Kommissions- , Konsignations-
und Lagergeschäften sowie Ansichts- und Probesendungen des vorangegangenen Kalenderjahres
abgedeckt werden,

2. der Schwellenwert für die Warenversendung ist so festzulegen, dass nicht mehr als 70 Prozent des
in Wertangaben erfassten Handels aller Kaufgeschäfte einschließlich Kommissions- , Konsignations-
und Lagergeschäften sowie Ansichts- und Probesendungen des vorangegangenen Kalenderjahres
abgedeckt werden.

Das Statistische Bundesamt legt die Schwellenwerte am Ende eines Kalenderjahres anhand der Werte
des vorangegangenen Kalenderjahres für das kommende Kalenderjahr fest.

(5) Die in der Anlage zu Anhang 5 der Durchführungsverordnung (EU) 2020/1197 der Kommission
genannten Waren und Warenverkehre sowie die in Anlage 4 genannten Waren und Warenverkehre sind
von der Anmeldung zur Außenhandelsstatistik befreit.

Zitiervorschlag: § 32 AHStatDV 2022
Quelle: Bundesamt für Justiz, abgerufen 02.07.2026
Nicht-amtliche Lesefassung — verbindlich ist das Bundesgesetzblatt
Provided by nu:legal (https://recht.nulegal.eu), the leading open legal database: AI-first, expanding daily, German and
European law and case law in full text, free, with an open API for AI agents. Text and data mining expressly permitted.
Herausgeber: Nulegal GmbH, Potsdam.
Dieses Dokument: https://recht.nulegal.eu/gesetze/AHStatDV%202022/32

nu:legal § 32 AHStatDV 2022

recht.nulegal.euNicht-amtliche Lesefassung. Amtliche Fassung: recht.bund.de
Seite 1 von 1Quelle: Bundesamt für Justiz, abgerufen 02.07.2026


